
Qualifizierungsreihe
für Multiplikator*innen der rassismuskritischen 
Jugendbildungsarbeit im Kontext Migration und Flucht

Junge Menschen Rassismuskritik

Migration & Flucht

Empowerment

Eure Themen!

Queere Perspektiven
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projekt.kollektiv presents



Du arbeitest gerne mit jungen Menschen zusammen und willst in der 
Bildungsarbeit aktiv werden?

Du möchtest gemeinsam darüber nachdenken, was wir in der 
Jugendbildungsarbeit gegen Rassismus und Diskriminierung machen können?

Du willst deine Perspektiven und vielleicht auch eigene Erfahrungen mit 
Rassismus und anderen Formen der Diskriminierung zum Thema machen?

Du bist motiviert, eigene Ideen umzusetzen, Konzepte oder Workshops 
zu entwickeln und Projekte zu starten?

Du hast Lust dich mit anderen jungen Menschen zu vernetzen und 
dich auszutauschen?

Dann melde dich jetzt für die Qualifizierungsreihe des projekt.kollektiv!

Wir unterstützen dich bei deinem Einstieg in die rassismuskritische 
Jugendbildungsarbeit im Kontext Migration und Flucht.

IN KOOPERATION MIT:



DAS KONZEPT

Wir wollen mit euch inhaltliches Wissen rund um Rassismuskritik erarbeiten und neh-

men auch Querschnittsthemen in den Blick (z.B. Queere Perspektiven und Geschlech-

tervielfalt). Ihr lernt Ansätze und Methoden der Bildungsarbeit kennen und bekommt 

praktische Einblicke in die Welt der Projekte, Anträge und Trägerstrukturen.

 

Die Qualifizierungsreihe besteht im Kern aus vier Wochenendseminaren. Zusätzlich  

bieten wir auch Vertiefungsworkshops, Empowerment-Räume und Einrichtungsbesu-

che an: Hier könnt ihr euch nach euren Bedarfen und Wünschen inhaltlich und me-

thodisch weiterbilden. Ihr habt außerdem die Möglichkeit, eigene Ideen umzusetzen, 

Konzepte zu entwickeln und sie auszuprobieren. 

Am Ende der Qualifizierungsreihe habt ihr viel Wissen und Skills für die rassismuskriti-

sche Jugendbildungsarbeit. Ihr könnt als Multiplikator*innen eigene Ideen und Projek-

te umsetzen und bekommt auch ein Zertifikat/eine Bescheinigung von uns.

In unserer Qualifizierungsreihe könnt ihr euch mit Themen beschäftigen, die für den 

Einstieg in die rassismuskritische Jugendbildungsarbeit bzw. für die Arbeit mit jungen 

Menschen im Kontext Migration und Flucht wichtig sind. Die Qualifizierungsreihe ge-

stalten wir so, dass ihr eure Perspektiven und eigene Erfahrungen einbringen könnt.

Inhaltliches Wissen

 - Wie können wir rassismuskritisch & diskriminierungssensibel arbeiten?

  Rassismuskritik und Empowerment

  Queere Perspektiven (LSBT*I) und Geschlechtersensibilität

  Antisemitismus, Antiziganismus, Antimuslimischer Rassismus

Methodisches Wissen

 - Wie und mit welchen Methoden können wir unsere Perspektiven und 

             Inhalte weitergeben und ansprechend vermitteln?

 - Wie entwickeln wir eigene Konzepte und Bildungsformate?

Strukturelles Wissen

 - Wie arbeiten Einrichtungen der Jugend(bildungs-)arbeit?

 - Wie starten wir unser eigenes Projekt und was brauchen wir dafür?



An unserer Qualifizierungsreihe 2019 können insgesamt 16 Menschen teilnehmen.

Das ist wichtig, um dabei zu sein:

TEILNAHME

Darüber würden wir uns freuen:

 TERMINE DER WOCHENENDMODULE

  24. bis 26.  Mai 2019 (DGB-Seminarhaus Hattingen)

   12. bis 14.  Juli 2019 (Salvador-Allende-Haus, Oer-Erkenschwick)

  20. bis 22. September 2019 (Salvador-Allende-Haus, Oer-Erkenschwick)

   18. bis 20. Oktober 2019 (Salvador-Allende-Haus, Oer-Erkenschwick)

   [jeweils von Freitag Nachmittag bis Sonntag Nachmittag]

Wir freuen uns auf eine vielfältige Seminargruppe mit unterschiedlichen Erfahrungs-

hintergründen und wir werden darauf achten, dass die Perspektiven von Menschen mit 

Flucht- und/oder Rassismuserfahrungen und weitere gesellschaftlich benachteiligte 

Stimmen in der Gruppe zahlreich vertreten sein werden. Deshalb möchten wir ganz 

besonders junge Menschen mit eigener Flucht- bzw. Migrationsgeschichte, junge Men-

schen of Color und LSBT*I of Color ermutigen mitzumachen. Die Qualifizierungsreihe 

bietet auch eigene Räume bzw. Räume für Empowerment, die von erfahrenen Men-

schen begleitet werden können.

Du hast an allen vier Wochenendterminen der Qualifizierungsreihe Zeit um dabei 

zu sein und bist bereit, an zusätzlichen Workshops teilzunehmen, bei Treffen von 

Arbeitsgruppen mitzumachen

Du wohnst in NRW und bist nicht älter als 27 Jahre

Du postionierst dich klar gegen Rassismus und Diskriminierung

Du besitzt Grundkenntnisse in der deutschen Sprache

Viel Motivation für die Arbeit mit jungen Menschen

Erste Vorerfahrungen in der Jugendarbeit (z.B. Jugendtreff, Jugendverbandsar-

beit, Verein, etc.), in der Bildungsarbeit, in einer selbstorganisierten Gruppe oder 

Initiative

Vorwissen und/oder eigene Erfahrungen zu mind. einem der Themenbereiche

(Rassismus, Queere Perspektiven, Gendersensibilität, Antisemitismus, 

Antiziganismus/Gadje-Rassismus, Antimuslimischer Rassismus)



Die Qualifizierungsreihe ist kostenlos! Um Unterkunft und Verpflegung kümmern wir 

uns ebenfalls. Bei Bedarf können wir Fahrtkosten für die An- und Abreise innerhalb 

Nordrhein-Westfalens (in begrenztem Umfang) übernehmen.

Wenn du dabei sein möchtest, füll bitte als verbindliche Bewerbung den angehängten 

Fragebogen aus und schicke ihn uns spätestens bis zum 8. April 2019 per Email an:

projekt.kollektiv@IDA-NRW.de   

Wir melden uns dann zeitnah bei dir und du erfährst Mitte bis Ende April, ob du bei der 

Qualifizierungsreihe dabei sein kannst.

Wenn du Anmerkungen, Nachfragen, Wünsche zur Qualifizierungsreihe hast, die du vor 

deiner Bewerbung klären willst, kannst du dich gerne per E-Mail oder telefonisch bei 

uns melden. Wir freuen uns von dir zu hören!

KOSTEN & ANMELDUNG

Cecil Arndt & Kolja Koch (Projektreferent*innen)

projekt.kollektiv@IDA-NRW.de

Tel: 02 11/ 15 92 55- 67 

KONTAKT

gefördert vom

Die Qualifizierungsreihe wird in deutscher Sprache moderiert, aber ihr müsst nicht per-

fekt deutsch sprechen! Wichtig ist uns vor allem, dass wir uns gut austauschen können 

und dafür könnt ihr euch z.B. auch untereinander mit Übersetzungen unterstützen. 

Wenn ihr dazu Fragen oder Wünsche habt, meldet euch bei uns!

Die Räumlichkeiten der Tagungshäuser sind zum Teil leider nicht barrierefrei. Bitte 

kontaktiert uns bei Nachfragen und für mehr Informationen.

SPRACHE & BARRIEREFREIHEIT


